
Mitteilungen der Deutschen Gesellschaft  
für Ergotherapiewissenschaft (e.V.)

Diesmal möchten wir schwerpunktmäßig vom DGEW-Symposi-
um in Würzburg berichten.

DGEW-Symposium: Diskussion zu einer Forschungsagenda für 
die Ergotherapie in Deutschland
Am 03.05.2023 fand erstmalig ein DGEW-Symposium als Pre-
Kongress am Vortag des Ergotherapie-Kongresses des Deut-
schen Verbandes Ergotherapie e.V. in Würzburg statt. Seit der 
Gründung der DGEW im Jahr 2018 hatte es nur eine Präsenz-
veranstaltung der Fachgesellschaft 2019 in Bochum gegeben. 
Daher entschied sich der Vorstand für das interaktive Format 
eines Symposiums, um möglichst viel Raum für den Austausch 
der Teilnehmenden untereinander zu schaffen. Entsprechend 
der Satzung der DGEW sollte das Symposium die Diskussion 
über die wissenschaftliche Entwicklung der Ergotherapie und 
ihre Forschungsaktivitäten ermöglichen, insbesondere zur Ver-
netzung von Ergotherapeut*innen aus Praxis, Lehre und For-
schung beitragen sowie den wissenschaftlichen Nachwuchs 
fördern. Auf dem DGEW-Symposium wurde eine Forschungs-
agenda für die Ergotherapie in Deutschland diskutiert. Die 
Teilnehmenden hatten zuerst die Gelegenheit, sich anhand 
von Postern über verschiedene nationale und internationale 
Forschungsagenden zu informieren. Diese sind weiterhin über 
die Webseite der DGEW abrufbar (http://www.dgew.info/down-
loads/). Im Anschluss diskutierten die Teilnehmenden in acht 
Gruppen im Rahmen eines World Cafés eine Forschungsagenda 
für die deutsche Ergotherapie. Ein zweimaliger Gruppenwechsel 
erlaubte es, über verschiedene Themenbereiche miteinander 

ins Gespräch zu kommen. Ausgangspunkt für die Diskussionen 
waren die Forschungsprioritäten des World Federation of Occu-
pational Therapists (WFOT, 2017) (siehe Themenübersicht). Am 
Ende des Symposiums fassten die Moderator*innen die Ergeb-
nisse des Austausches zusammen und präsentierten diese der 
gesamten Gruppe.
An dem DGEW-Symposium nahmen rund 100 Ergotherapeut*in-
nen und Lernende teil. Der Austausch war lebhaft, es gab viel-
fältige Möglichkeiten miteinander ins Gespräch zu kommen und 
Überlegungen gemeinsam weiterzuentwickeln. Es ist geplant, 
die Ergebnisse der Diskussionen zu einer Forschungsagenda für 
die Ergotherapie in Deutschland, die auf diesem Symposium 
entstanden sind, zu publizieren. Ferner sollen die Ergebnisse 
in der nächsten Mitgliederversammlung der DGEW weiter dis-
kutiert werden. Außerdem können sie bspw. zur Bildung neuer 
Arbeitsgruppen beitragen. Der DGEW-Vorstand bedankt sich 
bei allen Moderator*innen und vor allem bei Ina Roosen und 
Stefanie Völler, die spontan die Moderation einer Gruppe über-
nommen haben. Ein besonderer Dank gilt dem DVE, der es der 
DGEW u.a. ermöglichte, einen Raum im Kongresszentrum zu 
nutzen und die Anmeldung zum DGEW-Symposium in die An-
meldung zum Ergotherapie-Kongress integrierte. Das nächste 
DGEW-Symposium als Pre-Kongress des Ergotherapie-Kongres-
ses 2024 in Rostock ist bereits angedacht.

Weitere Kurzmitteillungen der DGEW
Auf dem Ergotherapie-Kongress des DVE berichteten Prof. Dr. 
Katharina Röse und Dr. Britta Tetzlaff in einem Vortrag über die 
aktuelle Arbeit der DGEW. Die Umfrage zu Mitglieder- und Zu-
kunftsperspektiven für die DGEW lief bis zum 30.06.2023. Wir 
bedanken uns bei allen Teilnehmenden. Als nächsten Schritt 
werden wir die Ergebnisse auswerten und über deren Veröffent-
lichungen auf der Webseite der DGEW informieren (www.dgew.
info). 
Am 11.10.23 und 17.10.23 von 19:30-21:00 Uhr finden die nächs-
ten Online-Veranstaltungen der AG Mentoring zum Thema „Pro-
movieren in der Ergotherapie“ statt. An diesen beiden Terminen 
stellen die Mitglieder der AG unterschiedliche Promotionswege 
mit dem Fokus auf Finanzierungs- und Organisationsmöglich-
keiten vor. Interessierte können sich über kontakt@dgew.info 
anmelden. 

Quelle

World Federation of Occupational Therapists (WFOT) (2017). International 

Occupational Therapy Research Priorities. OTJR, 37(2), 72-81.  

https://doi.org/10.1177/1539449216687528

Themen des World Cafés

Thema 
(angelehnt an die Forschungs-
prioritäten des WFOT)

Moderator*in

Effektivität ergotherapeuti-
scher Interventionen

Uta Röntgen, PhD

Umsetzung von evidenzbasier-
ter Praxis & Wissen

Patric Duletzki, M.Sc.

Teilhabe am täglichen Leben Prof. Dr. Ulrike Marotzki

Gesund altern Esther Scholz-Minkwitz, 
M.Sc.

Ergotherapie und chronischer 
Zustand

Dr. Britta Tetzlaff

Nachhaltige Entwicklung in 
der Gemeinschaft & Einwoh-
nerbasierte Interventionen

Stefanie Völler, M.Sc.  
& Ina Roosen, M.Sc.

Technologie in der 
Ergotherapie

Prof. Dr. Jens Schneider

Professionsforschung Prof. Dr. Katharina Röse
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